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Unsere Alben begeistern die Medien 
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Munich Opera Horns: Voyager (BSO Recordings, BSOREC0006) 

 

https://bit.ly/ReziKW36231 

 

Pizzicato, 22.06.2023: "Die Munich Opera Horns spielen in allen Werken lebendig und phan-

tasievoll, so dass die CD zu einem wahren Ohrenschmaus wird. Und das nicht nur für Horn-

Fans!" – 5/5 Punkte  

  

Sasha Berliner & Tabula Rasa: New Jazz Meeting 2021 (SWR Jazzhaus, JAH480) 

 

https://bit.ly/ReziKW36232 

 

Rondomagazin.de, 24.06.2023: "Keine Revolution im Jazz, keine sensationelle Neuerungen 

aber viel faszinierende Musik, die Tradition und Gegenwart verbindet." – 4/5 Punkte 

Meccore String Quartet: Penderecki - Sämtliche Streichquartette (Capriccio, C5493) 

 

https://bit.ly/ReziKW36233 

Pizzicato, 15.05.2023: "... sie finden Mittel und Wege, die Musik so eindrucksvoll zu servie-

ren, dass ein gebanntes Zuhören garantiert ist." – Supersonic Award 

Harry Bicket: Händel - Theodora (Opus Arte, OA1368D_OABD7313D) 

 

https://bit.ly/ReziKW36234 

Kulturabdruck, 04.06.2023: "Mitchells erfindungsreiche und detailgenaue Personenführung 

verliert Händels brillante Partitur trotz der klaren politischen Positionierung nie aus den Au-

gen. (…) „ 

Hansjörg Albrecht: Wagner - Tristan und Isolde-an orchestral passion (Oehms, OC1729) 

 

https://bit.ly/ReziKW36235 

concerti.de, 14.06.2023: "Mit der spätromantisch-warm timbrierten Staatskapelle Weimar 

gelingt Albrecht eine (auch aufnahmetechnisch) überzeugende Darstellung, mit vielen kam-

mermusikalisch austarierten Abschnitten..." 

Franz Welser-Möst: Puccini - Il trittico (C Major Entertainment, 808908/809004) 
 

https://bit.ly/ReziKW36236 

Onlinemerker, 31.07.2023: "Die vollkommene Identifikation der Sängerin mit einer Figur 

macht die Faszination des Bühnenerlebnisses aus. Asmik Grigorian ist gerade in der Beto-

nung der komplexen Vielschichtigkeit der verkörperten Frauenschicksale...eine jeglicher 

Oberflächlichkeit abholde Anti-Diva." 



 

 

 

Der frühe Tod des vielfach preisgekrönten Pianisten und Dirigenten Lars Vogt im September 2022 erschütterte die 
Musikwelt. Etwa 16 Monate zuvor hatte der Musiker das dringende Bedürfnis, ein Album mit Mozart-
Klavierkonzerten aufzunehmen – zu dem Zeitpunkt befand er sich bereits mitten in der Behandlung seiner Krebs-
erkrankung und hatte erst einige Monate sein Amt als Chefdirigent des Orchestre de chambre de Paris angetre-
ten. Er wählte das frühe, überschwängliche Klavierkonzert Nr. 9 aus und stellte es dem melancholischen und nos-
talgischen Klavierkonzert Nr. 24 gegenüber. Es sollte ein tragischer, aber perfekter Schlusspunkt für Lars Vogts 
letztes Konzertalbum werden. 
  

 Lars Vogt war der erste „Pianist in Residence“, der je von den Berliner Philharmoniker nominiert wurde 

 Das Orchestre de chambre de Paris, eines der besten Kammerorchester Europas, ist stolz auf sein junges En-
semble und die gerechte Geschlechterverteilung 

 Eine der letzten Aufnahmen von Lars Vogt, der Mozarts Werke besonders liebte 
 Lars Vogt wird dieses Jahr im Oktober 2023 posthum für sein Schubert-Album mit Christian und Tanja Tetzlaff 

mit einem Opus Klassik ausgezeichnet 

 

Wolfgang Amadeus Mozart 
Klavierkonzerte Nr. 9 KV271 „Jeunehomme“ & Nr. 24 KV491 

Orchestre de chambre de Paris, Lars Vogt 

 01.09.2023 3 

Auch erhältlich: 

ODE1400-2  

 
 1 CD (DC) 

Ondine 

ODE1414-2 

Empfehlung des Monats 

      

Opus Klassik 2023 

ODE1394-2D  



 

 

 

Das monumentale Gemälde „Das Floß der Medusa“ von Théodore Géricault hat immer wieder Künstlerinnen 
und Künstler inspiriert, die dem Bild zu Grunde liegende Tragödie künstlerisch zu verarbeiten. so auch Hans Wer-
ner Henze und seinen Librettisten Ernst Schnabel. Scharfe Klänge, beißende Ironie, Onomatopoesie, also Laut– 
und Tonmalerei und eine packende Dramaturgie prägen das Werk, das durch einen Aufstand bei der gescheiter-
ten Premiere in die Riege der großen klassischen Skandalwerke aufgestiegen ist. Cornelius Meister hat das 
„Oratorio volgare e militare in due parti“ im November 2017 mit dem ORF Radio-Symphonieorchester Wien auf 
die Bühne des Wiener Konzerthauses gebracht. Dieser Mitschnitt erscheint nun als Album beim Label Capriccio. 
  

 Zu hören sind Sarah Wegener als La mort, Dietrich Henschel als Jean-Charles und der Schauspieler Sven-Eric 
Bechtolf als Charon 

 Die wichtige Chorsektion übernehmen der Arnold Schoenberg Chor und die Wiener Sängerknaben  

 Die Orchesterbesetzung des Oratoriums umfasst seltene Instrumente wie verschiedene Ofiklëiden, das He-
ckelphon und die Oboe d’amore 

 Henzes monumentales Skandalwerk von 1967 

 

Hans Werner Henze 
Das Floß der Medusa 

Sarah Wegener, Dietrich Henschel, Arnold Schoenberg Chor, Wiener Sängerknaben 
ORF Radio-Symphonie Orchester Wien, Cornelius Meister 
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Auch erhältlich: 

C5460  

 
 1 CD (DB) 

Capriccio 

C5482 

Capriccio 

      



 

 

 

Seine Sinfonie Nr. 2 in c-moll schrieb Anton Bruckner im Jahr 1871, als er bereits drei Jahre in Wien lebte und 
als Organist international anerkannt war. Die Musikwelt in der großen Stadt war zwie gespalten - traditionsbe-
wusste Musiker und Kritiker gegen fortschrittlich Denkende. Bruckners Werk wurde zunächst von den Wiener 
Philharmonikern uraufgeführt, von Otto Dessoff, einem der einflussreichsten Dirigenten seiner Zeit, jedoch als 
„Unsinn“ abgelehnt. Damit war dieser frühen Sinfonie das „Brucknersche Revisionsschicksal“ beschieden. Zu 
Beginn wurde nur die Satzreihenfolge geändert und einzelne Passagen gestrichen, später reduzierte der Kom-
ponist radikal in allen Instrumentenstimmen und dann vor allem das Finale großflächig um 193 Takte. Die vor-
liegende Version enthält in ihrer radikalen Reduzierung dennoch die typisch für Bruckner ausladende Struktur. 
  

 Neunter Teil der Gesamtaufnahme aller Bruckner-Sinfonien in den 19 überlieferten Fassungen 

 Markus Poschner dirigiert das Bruckner Orchester Linz, nicht nur namentlich eines der arriviertesten 
Bruckner-Orchester weltweit 

 

Anton Bruckner 
Sinfonie Nr. 2 (1877) 

Bruckner Orchester Linz, Markus Poschner 
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Informationen zu allen bisher erschienenen 
Aufnahmen finden Sie hier: 

 
 1 CD (DB) 

Capriccio 

C8089 

Capriccio 

     

Trailer: 

https://www.naxos.com/ECard/capriccio/bruckner2024/
https://www.youtube.com/watch?v=ChsLzmuq6P0


 

 

 

An der Grenze zwischen Hoch- und Spätromantik, an der sich der Zeitstil wandeln und schließlich auflösen soll-
te, belebte Anton Bruckner mit seiner vierten Sinfonie noch einmal die Ursprünglichkeit der romantischen 
Geisteshaltung. Er selbst verlieh seinem Werk den bis heute populären Titel „Romantische“ und sie beschwört 
eine ideale Welt in hellen, ungebrochenen Farben. Dirigent Bernard Haitink leitete 1958 zum ersten Mal ein 
Münchner Abonnementskonzert und stand dann immer wieder am Pult des Symphonieorchesters des Bayeri-
schen Rundfunks. Die kongeniale Zusammenarbeit währte mehr als sechs Jahrzehnte. Die hier vorliegende 
Aufnahme ist die Erstveröffentlichung eines Konzertmitschnitts aus dem Januar 2012. 
  

 Bruckners 4. und 7. Sinfonie gehören zu seinen meistgespielten und beliebtesten Werken 

 Fassung der vierten Sinfonie von 1878/80 

 Haitink wurde als Interpret des sinfonischen Repertoires vor allem der deutsch-österreichischen Spätro-
mantik weltweit hochgeschätzt 

 

Anton Bruckner 
Symphonie Nr. 4 Es-Dur - Romantische 

Symphonieorchester des Bayerischen Rundfunks, Bernard Haitink 
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Auch erhältlich: 

900147  

 
 1 CD (DD) 

BR-KLASSIK 

900213 

BR-KLASSIK 

      



 

 

 

Der in Berlin lebende Tessiner Pianist Francesco Piemontesi stellt mit Franz Liszts „Études d'exécution transcen-
dante“ und der Sonate in h-Moll zwei der anspruchsvollsten Gipfel des Klavierrepertoires vor. Die Metapher des 
Bergsteigens bezieht sich hier nicht nur auf die technischen Anforderungen, die an den Pianisten gestellt wer-
den, sondern auch auf den erhabenen Charakter dieser Werke: vielfarbig, poetisch, lyrisch und kühn in ihrem 
Aufbau. Piemontesi hat sich Zeit gelassen, bevor er sich auf diese epische Reise begab, und die Aufnahme doku-
mentiert, wie seine Interpretation dieser legendären Werke im Laufe der Zeit gereift ist. 
  

 Eine Besonderheit dieses Albums sind die von Nike Wagner, der Ur-Ur-Enkelin von Liszt, verfassten Liner 
Notes 

 Francesco Piemontesi gehört zu den meistgeschätzten Pianisten unserer Zeit und ist ein gern gesehener 
Gast auf den bedeutendsten Bühnen der Welt 

 Die bisher erschienenen Alben von Francesco Piemontesi bei Pentatone wurden von der Presse in den 
höchsten Tönen gelobt 

 

Franz Liszt 
Études d‘exécution transcendante S.139 & Klaviersonate h-Moll S.178 

Francesco Piemontesi 
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Auch erhältlich: 

PTC5186846  

 
 2 CD (EA) 

Pentatone 

PTC5187052 

Pentatone 

      



 

 

 

Nach Aufnahmen mit Werken verschiedenster Komponisten sowie dem preisgekrönten „Americascapes“-Projekt, wendet 
sich der nimmermüde US-amerikanische Dirigent Robert Treviño den drei berühmtesten sinfonischen Dichtungen des italie-
nischen Komponisten Ottorino Respighi zu. Zusammen mit dem Orchestra Nazionale Sinfonica della RAI präsentiert Treviño 
eine funkelnde Gesamtaufnahme der berühmten „Römischen Trilogie“: Es sind aufregende orchestrale Meisterwerke, die in 
den triumphalen „Pini di Roma“ gipfeln, einem der meistaufgeführten Orchesterwerke des 20. Jahrhunderts überhaupt. 
  

 Das Orchestra Sinfonica Nazionale della RAI entstand 1993 aus der Fusion der vormals vier italienischen Rundfunksinfo-
nieorchester in Turin, Mailand und Rom und dem Kammerorchester „Alessandro Scarlatti“ aus Neapel 

 Ottorino Respighi gilt als führender Vertreter der neueren italienischen Instrumentalmusik und ist der bekannteste 
Komponist der „Generazione dell’ottanta“ 

 Robert Treviño ist dem deutschsprachigen Publikum durch zahlreiche Gastauftritte, bspw. beim SWR Symphonieorches-
ter, Gürzenich-Orchester, Tonkünstler-Orchester und den Münchner Philharmonikern bestens bekannt 

 

Ottorino Respighi 
Roman Trilogy (Fontane di Roma - Feste Romane - Pini di Roma) 

Orchestra Sinfonica Nazionale della RAI, Robert Trevino 
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Auch erhältlich: 

ODE1396-2  

 
 1 CD (DC) 

Ondine 

ODE1425-2 

Ondine 
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Naxos Deutschland Vertrieb  

Weitere Neuerscheinungen  
TOCC0681 Toccata Classics 

1 CD 

(CO) 

 

Baley,Virko 

Music for Emily Dickinson 

Shelton/Baley/Cleveland Cham-

ber Symphony/+ 

 

 

 
TOCC0694 Toccata Classics 

1 CD 

(CO) 

 

Idenstam,Gunnar 

Lofoten Meditations 

Idenstam,Gunnar 

 

 

 
TOCC0697 Toccata Classics 

1 CD 

(CO) 

 

Wordsworth,William 

Sämtliche Musik für Klavier 

solo 

Guild,Christopher 

 

 

 
TOCC0702 Toccata Classics 

1 CD 

(CO) 

 

Kelly,Frederick Septimus 

Violinsonate Nr.1, Serenade, 

Klaviertrio 

The West Australian Piano Trio 
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Naxos Deutschland Vertrieb  

Weitere Neuerscheinungen  
ORC100227 Orchid Classics 

1 CD 

(CL) 

 

Saint-Saens/Debussy/Ravel/

Brahms/Schubert 

Estrellita 

Lim,Hee-Young/Liang,Chuhui 

 

 

 

PCD322 Prophone 

1 CD 

(CO) 

 

Carlsson,Alf 

Lights 

Carlsson,Alf/Löfdahl/Dromberg/

Sigfridsson 

 

 

 

 

 
Pièce en forme de Habanera from 

Hee-Young Lim and Chuhui Liang 

https://www.youtube.com/watch?v=P6Dv0BMHQU4
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Naxos Deutschland Vertrieb  

Weitere Neuerscheinungen  
TR0203092 Preiser 

1 CD 

(DF) 

 

Blasmusik von Jindrich Pra-

vecek 

Gansch,Thomas/Pannonische 

Blasorchester 

 

 

 
PR91621 Preiser 

1 CD 

(DF) 

 

Somewhere in the maze 

Satuo 

 

 

 

PRV91622 Preiser 

1 LP (analog) 

(EH) 

 

Somewhere in the maze 

Satuo 

 

 

 

PR91633 Preiser 

1 CD 

(DF) 

 

Avanti Avanti 

Schneeberger/Bakanic Quartett 

 

 

 


